
 
 
 
                

 
      
 
Herbergsuche - Vor mehr als 50-zig Jahren wurde dieses Bild, zur 
Adventzeit, in unserem Dorf von Haus zu Haus getragen.  
Es war .... 
 
 
 
  

   Verbandsnachrichten 
                                          November    2013 



Krippenfreunde Oberes Innviertel 
So wie 2012 in Südtirol, nahmen wir auch dieses Jahr wieder an der 
„Alpenländischen Krippenwallfahrt“, die Heuer in Roggenburg (Neu-Ulm 
Bayern) stattfand, teil. Bei dieser 3 Tagesfahrt besuchten wir das 
Krippenmuseum in Oberstadion, die Donaustadt Ulm und den Botanischen 
Garten in München. 
Für die Wallfahrt 2014 nach Stift Wilten in Tirol zeigten bereits wieder viele 
Teilnehmer Interesse. 
Unsere bereits traditionelle Krippenfahrt führt uns am Samstag den 14. 
Dezember 2013 in die „Christkindlstadt“ Steyr. 
 

Krippenfreunde Vöcklabruck  
Ausflug am 28. Dezember 2013 nach Pfaffstätt und Mattsee.   
 

Das Mitteilungsblatt wurde mit Unterstützung von Bastelbedarf   
Fuchshumer   Buch 17     4722 Bruck-Waasen  erstellt. 
Tel.: 06644306032        www.bastelbedarffuchshumer.at 
Material für Klosterarbeiten, Glasstürze, Bilderrahmen, Krippenfiguren, 
Krippenzubehör, Krippenelektrik, uvm…  
Ausstellungstermine sind auf meiner Homepage ersichtlich. 
 

Herbergsuche (Titelbild) - Vor mehr als 50-zig Jahren wurde dieses Bild, 
zur Adventzeit, in unserem Dorf von Haus zu Haus getragen. Es war  eine 
sehr schöne Zeit. Jeden Abend zum „Gebet läuten“ um 18 Uhr trafen sich 
ein paar Erwachsene und einige Kinder und trugen das „Herbergsbild“ zu 
einer anderen Familie. Dort wurde eine kurze Andacht gehalten, meistens 
noch ein Adventlied gesungen und dann, ja dann gab es eine Tasse Tee und 
manchmal schon ein Keks - eine sehr schöne Zeit. Ein alter Brauch, den man 
wieder aufleben lassen sollte. Vielleicht wir - wir Krippenbauer?                    
       Schallmoser Franz 
 

Im Namen des Landesvorstandes wünsche ich euch allen einen 
besinnlichen Advent, viele interessante Krippenausstellungen, gesegnete 
Weihnachten, Gesundheit und Freude für 2014 
 

Abgabetermin für Mitteilungsblatt und Krippenfreund   
Ausgabe März  ist der 15. Jänner 2014 
 

Für den Inhalt verantwortlich: Schallmoser Franz  5142 Eggelsberg   
Großschäding 14     mail:  f.schallmoser@gmx.at 
Termine, Ausstellungen und Ausschreibungen werden nach Ermessen 
gewissenhaft, jedoch ohne Gewähr veröffentlicht. 



Liebe Damen und Herren der OÖ. Krippenfreunde! 
 
Am 8. Juni 2013 wurde bei der Verbandstagung der österreichischen 
Krippenfreunde in Vigaun (Salzburg) neben den vereinsmäßigen Berichten, 
verschiedenen Ehrungen von Funktionären die uns allen gut bekannte 
Geschäftsführerin, Mag. Anny Franzline, nach ihrer jahrelangen und 
ausgezeichneten Verbandsarbeit ehrenvoll verabschiedet und Alexander 
Höllwarth als ihre Nachfolgerin vorgestellt. Die OÖ. Krippenfreunde 
(Schriftführerin-Stellv. Veronika Klein und LO Karl Hennerbichler) 
bedankten sich bei Mag. Anny Franzline mit einem typischen 
oberösterreichischen Präsent, einer Linzer Torte sowie mit dem 
auserlesenen Krippenbuch „Garstner Krippen“ von Dr. Karl Mayr, für ihre 
vorbildliche Verbandstätigkeit mit unserem Landesverband. 
Bei der informellen Tagung am 16. Juni 2012 in Wels mit den Obleuten 
und einzelnen entsendeten Funktionären der Bezirks- bzw. Ortsgruppen 
konnte gemeinsam mit dem Verbandskassier, der die edv-mäßige  
Mitgliederverwaltung für die OÖ. Krippenfreunde vollzieht, den 
Mitgliederstand auf den neuesten Status gebracht werden. Zusätzlich 
wurden alle Mitglieder, die keiner regionalen Organisationseinheit 
zugeordnet waren, der ihrem Wohnort nächst gelegener oder einer 
persönlichen wunschgemäßen Bezirks- bzw. Ortsgruppe zugeteilt. Diese 
Maßnahmen war schon rein aus wirtschaftlichen Erwägungen erforderlich, 
um Doppelführungen von Mitgliedern sowie den ungerechtfertigten 
Empfang des Druckwerkes „Der Krippenfreund“ von Personen, die 
teilweise keinen Mitgliedsbeitrag entrichten, hintanhalten zu können. 
Außerdem kann durch die örtliche zuständige Krippenvereinsorganisation 
eine weit bessere Betreuung und Information auf dem Sektor des 
Krippenbauwesens erfolgen.  
Durch die Sachlage, dass bei der erwähnten informellen Tagung von 
einigen Organisationseinheiten weder der Obmann noch Funktionäre 
anwesend waren, können diese zwingend notwendigen Abänderungen 
erst nach einer neuerlichen Überprüfung bzw. Korrektur durch die 
abwesenden Verantwortungsträger mit den 1. Jänner 2014 in Kraft treten. 
 
Im oö. Landeskrippenverband werden derzeit Aufzeichnungen von bereits 
verliehenen Titeln, Ehrenzeichen, Auszeichnungen und sonstigen 
Anerkennungen auf dem Gebiete der Volkskunde und Heimatpflege 
vollzogen, um jahrelang verdiente Funktionäre und Mitglieder im Sinne 
ihrer unermüdlichen Tätigkeit auf dem Krippenbauwesens ehren zu 



können. Vom oö. Landesverband werden grundsätzlich nur Personen, die 
jahrelang unentgeltlich volkskundliche und heimatpflegende Leistungen in 
der Öffentlichkeit vollziehen, zur entsprechenden Auszeichnung 
vorgeschlagen. Bedingt durch die Sachlage, dass beim Landesverband 
keine eigenen Ehrungen mit Ausnahme der Ehrenmitgliedschaft 
vorgesehen sind, müssen diese Grundbedingungen für eine österreichweite 
Auszeichnung sehr streng ausgelegt werden. 
 
Im Rahmen der informellen Tagung, die verbandsintern sehr erfolgreich 
war und voraussichtlich jedes Jahr zur Ausschreibung kommen wird, 
konnte auch ein geeigneter 2. Landesobmann Stellvertreter in der Person 
von Erich Steindl, gleichzeitig auch Obmann der Welser Krippenfreunde, 
nominiert und einstimmig von allen anwesenden Funktionäre bis zur 
nächsten Verbandswahl mit 2017 in den Vorstand kooptiert werden. In 
diesem Zusammenhang möchte ich gleich an die hervorragende 
oberösterreichische Krippenausstellung unter dem Motto „Gloria in 
Excelsis Deo, aktuelles Krippenschaffen in Oberösterreich“, die von den 
Welser Krippenfreunde in der Welser Burg organisiert wird, hinweisen und 
alle Krippenfreunde zu einem Besuch herzlich einladen. 
Das Krippenwesen hat nicht nur Sonnenseiten, auch der Schatten des 
Dunkels macht vor uns nicht halt. Die Linzer Krippenfreunde haben durch 
den Tod von Gerhard Josef Rees nicht nur eine hervorragende 
Führungspersönlichkeit sondern auch einen Menschen mit viel 
Einfühlungsvermögen, Humor und fachlicher Kompetenz auf dem Sektor 
des Krippenbauwesens verloren. Ein ehrenvoller Nachruf wurde in der 
Septemberausgabe des Krippenfreundes österreichweit veröffentlicht. 
 
Liebe KrippenfreundeInnen unterstützen Sie ihre Vereinsfunktionäre, um 
unseren Grundsatz bzw. Motto, „Vorzügliche und zukunftsorientierte 
Führung des Verbandes der OÖ. Krippenfreunde durch gemeinsames 
Arbeiten bzw. aktive Beteiligung“, treu bleiben zu können. 
 
Abschließend wünsche ich allen KrippenfreundeInnen für die 
bevorstehenden Veranstaltungen und Ausstellungen im Rahmen der 
Advent- und Weihnachtszeit viel Erfolg und gutes Gelingen sowie ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2014. 
 
Karl Hennerbichler LO  
 



Gratulation zur Kulturmedaille des Landes Oberöster reichs 
Der Heimatforscher sowie Gründungsmitglied und Obmann der Krippenfreunde 
Oberes Innviertel, Josef Mangelberger, hatte am 9. April 2013 im Rahmen 
eines Festaktes im Ursulinensaal des oö. Kulturquartiers aus der Hand des 
Landeshauptmanns, Dr. Josef Pühringer, als Persönlichkeit des 
oberösterreichischen Kulturlebens die Kulturmedaille des Landes erhalten. In 
der Festansprache würdigte der Landeshauptmann die Ausgezeichneten über 
ihre Jahrzehnte lange unentgeltliche kulturelle volksbildende und 
heimatpflegende Tätigkeit. Die Laudatio endete mit folgendem 
Zitat: „Heimische Kulturschaffende und die engagierten ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den kulturellen Institutionen und 
Organisationen Oberösterreichs leisten einen unschätzbaren Beitrag zu 
unserer lebendigen Kulturlandschaft“. 
Die Mitglieder der OÖ. Krippenfreunde übermitteln dem Ausgezeichneten zu 
dieser besonderen Ehrung die besten Glückwünsche. 
 
Präsentation oberösterreichischer Krippenkunst 
Die Welser Krippenfreunde organisieren in der Zeit vom 22. November 2013 
bis 02. Februar 2014 in der Welser Burg eine landesweite Krippenausstellung 
unter dem Motto „ Gloria Excelsis in Doe, aktuelles Krippenschaffen in 
Oberösterreich“. Die auf das Bundesland Oberösterreich zugeschnittene 
Ausstellung zeigt einen repräsentativen Querschnitt von mehreren 
Jahrhunderte über das gesamte Krippenwesen. Die divergierende 
Figurengestaltung wird genau so ausführlich wie die in den unterschiedlichsten 
Stilrichtungen erstellten Krippen behandelt. Die Öffnungszeiten der 
gegenständlichen Ausstellung sind im Ausstellungskalender ersichtlich. 
 
Eine erlebnisreiche Kripperlroas 
Der Kustos vom Viechtauer Heimathaus , Hans Gaigg, und ein nach einem 
schweren Herzinfarkt bei 
einer Reha-Therapie in Großgmain zu einem hervorragenden Krippenbauer 
und anschließenden Krippenbaumeister inspirierten, Harald Zaunmair, 
veranstalten vom 27. Dezember bis einschließlich Maria Lichtmess eine 
„Salzkammergut-Kripperlroas“ der besonderen Art. Mit einer exquisiten und 
fachlich fundamentierten Betreuung werden fünf bis sechs qualitativ 
hochwertige alte Hauskrippen in Rahmen eines zweistündigen Sparzierganges 
(insgesamt ein Kilometer Gehweg, alle 200 bis 300 Meter ein Krippenbesuch) 
in der Nähe von Neukirchen/Altmünster gelegenen Gehöften besichtigt. 
Siehe auch Bericht im Krippenfreund, Ausgabe November 2013 unter 
Landesverband Oberösterreich. 
Anmeldungen zu dieser außergewöhnlichen Kripperlroa s können über 
Hans Gaigg, Telefon: 0699 12794838 oder Harald Zaunmair, Telefon: 0699 
81153976 gebucht werden. 



Termine der Krippenausstellungen  
von den OÖ. Krippenfreunden 
 
 
Altenhof am Hausruck 
Krippen- und Weihnachtsausstellung im Vortragssaal Assista Altenhof 
30. Nov. und 01. Dez. 2013, jeweils von 09.00 bis 18.00 Uhr 
 
Bad Goisern 
Krippenausstellung im Evangelischen Altenheim, Bad Goisern. 
14. und 15. Dez. 2013, jeweils von 09.00 bis 18.00 Uhr 
 
Bad Ischl 
Krippenausstellung im Museum der Stadt Bad Ischl, Kalß-Krippe und Krippen 
von der Landeskrippenbauschule OÖ. 29. Nov. 2013 bis 02. Feb. 2014, jeweils 
Mittwoch 14:00 – 19:00 Uhr und Donnerstag bis Sonntag von 10:00 – 17:00 
Uhr. 
 
Krippenausstellung in der Bad Ischler Sparkasse 
11. bis 20. Dez. 2013, jeweils während der Schalteröffnungszeiten. 
 
Garsten 
Krippenausstellung „Krippen in der Prälatur“ im Rahmen des 37. Garstner 
Advents: Unter dem Titel „Juwelen der Garstner Krippenbaukunst“ werden 
typische Beispiele der Nagelschmiedkrippen, bewegliche Krippen, darunter das 
große Reichenberger Krippenspiel mit 25 beweglichen Szenen, und Arbeiten 
der Garstner Krippenschule gezeigt. 30. Nov. und 01. Dez. sowie 07. und 08. 
Dez. 2013, jeweils von 9.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 
Geboltskirchen 
Krippenausstellung im Pfarrheim Geboltskirchen und im Ölerhaus 
(Ausstellungszentrum) (konkrete Zeiten unter  
www.krippenfreunde-geboltskirchen.at) 
06. bis 08. Dez. 2013, jeweils von 10.00 bis 19.00 Uhr  
 
Gmunden 
Im Stadtmuseum bzw. Kammerhofmuseum Gmunden werden eine reiche 
Auswahl an Weihnachtskrippen aus vier Jahrhunderte sowie Exponate aus der 
Bildhauerwerkstätte Schwanthaler präsentiert. 23. Nov. 2013 bis 15. Jän. 2014, 
jeweils Mittwoch bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr 



Großraming 
Eine Renaissance der Krippenwelt im privaten Krippenschauraum von Rosi 
Gruber mit einer Vielzahl von Kastenkrippen und selbst modellierten 
Loahmmandl. Ganzjährig, nur gegen Voranmeldung unter 07254 8317, jeweils 
von 10.00 bis 17.00 Uhr; 24. Nov. 2013, 09.00 bis 18.00 Uhr, 
Sonderausstellung von Rosi Gruber im TBZ, Reichraming; 30. Nov. und 01. 
Dez. 2013, jeweils 14.00 bis 20.00 Uhr, Sonderausstellung zum 30-jährigen 
Jubiläum bei Rosa Gruber, 4463 Großraming, Rodelsbach 37. 
 
Linz 
Im Museum St. Florian - Sumerauerhof, werden zahlreichen Krippen von 
Krippenbaukursen präsentiert. 23. und 24. Nov. 2013, jeweils von 09.00 bis 
18.00 Uhr 
 
Im Schlossmuseum bietet der jährlich in der Weihnachtszeit geöffnete 
Krippenraum einen wunderbaren Querschnitt durch die Krippendarstellungen 
in Oberösterreich. 30. Nov. 2013 bis 02. Feb. 2014, Di. bis Fr. 09.00 bis 18.00 
Uhr und Sa., So. 10.00 bis 17.00 Uhr 
 
Oberes Innviertel 
Krippenausstellung in Burgkirchen in der Mehrzweckhalle 21. Dez. 2013 von 
14.00 bis 18.00 Uhr und 22. Dez. 2013 von 10.00 bis 18.00 Uhr 
 
Krippenausstellung in Ostermiething im neuen Kultus 07. Dez. 2013 von 15:00 
bis 21.00 Uhr und 08. Dez. 2013 von 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 19.00 Uhr 
 
Pfaffstätt 
Ausstellung in der alten Mühle 07.Dez. 2013 von 14:00 bis 20:00 Uhr und 08. 
Dez. 2013 von 10:00 bis 17:00 Uhr 
 
Steinbach an der Steyr 
Ausstellung im Krippenhaus, „Krippen aus aller Welt“, 550 Exponate aus 95 
Ländern. 27. Nov. 2013 bis 06. Jän. 2014, jeweils von 13.00 bis 18.00 Uhr 
4., 8. u.11. Dez. jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr. 
 
Steyr 
Pöttmesser-Krippe, Großkrippe mit 780 geschnitzte und bekleidete 30 cm 
Figuren auf 58 m², sowie die Mechanische-Krippe, (Karl Klaudakrippe), 
Antriebstechnik mit Fahrradketten, Musik von einer böhmischen 
 



Walzenorgel im Pfarrhaus Wallfahrtskirche Christkindl. Ganzjährig, nur gegen 
Voranmeldung unter 07252 54622 oder 0676 5963481, während der Adventzeit 
29. Nov. 2013 bis 06. Jän. 2014, jeweils von 09.00 bis 17.00 Uhr 
 
Krippen in Stadtmuseum, Lamberg´sche Krippenfiguren und Bethlehemkrippe 
30. Nov. 2013 bis 06. Jän. 2014, jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
 
Nagelschmiedkrippen und mehr im Amtsitzungssaal des Rathauses mit Kaffee 
und Kuchen. 30. Nov. 2013 bis 08. Dez. 2013, jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr 
 
Krippenschauraum Fam. Pfaffenbichler mit 400 Weihnachts- und Osterkrippen 
aus 4 Jh. von 66 Ländern. Die im Raum Steyr üblichen Nagelschmiedkrippen 
haben eine bevorzugte Stellung. Ganzjährig, nur gegen Voranmeldung unter 
07252 83453 
 
Krippenschauraum Fam. Fuchshuber am Behamberg mit abendlichem 
Weihnachtsambiente. Größte private Krippensammlung der Welt (Eingetragen 
im Buch der Rekorde). An den 4 Adventwochenenden, von 10.00 bis 17.00 
Uhr, nur gegen Voranmeldung unter 0676 5547937 
 
Krippen an öffentlichen Plätzen (Bretterkrippe im Innenhof des Rathauses, 
Jägerkrippe beim Teufelsbach und die Krippenbäume beim Eingang zu den 
Weihnachtsmärkten). 29. Nov. 2013 bis 06.01.2014, jeweils 00.00 bis 24.00 
Uhr 
 
Vöcklabruck 
Krippenausstellung im Heimathaus Vöcklabruck 
29. Nov. 2013 um 17.00 Uhr Eröffnung;  30. Nov. 2013 bis 15. Dez. 2013 
Täglich von 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr 
 
Krippenausstellung im Schloß Puchheim im Festsaal der Landesmusikschule 
07. Dez. 2013 von 13.00 bis 20.00 Uhr und 08. Dez. 2013 von 10.00 bis 18.00 
Uhr 
 
Krippenausstellung Vöcklamarkt Gewerbepark Schloß Haid 
Anlässlich der 3. Weihnachtsroas am 14. Dez. 2013 um 18.30 Uhr 
 
Wels 
Gloria in Excelsis Deo, aktuelles Krippenschaffen in Oberösterreich 
22. Nov. 2013 bis 02. Feb. 2014 in der Welser Burg 



Zeitgenössisches Krippenschaffen 
 
In keinem anderen Bereich der Volkskunst gibt es eine derartig breit 
gestreute Weiterentwicklung wie im zeitgenössischen Krippenschaffen. 
Diese Entwicklung trägt zur besonderen Lebendigkeit dieses Zweiges der 
religiösen Volkskunst bei. Die besondere Vielfalt der neuen Krippenkunst 
zeigt sich an den neuen Materialien und den verschiedensten 
Gestaltungsformen. Dafür fehlt aber – von wenigen Ausnahmen 
abgesehen – die Vielfalt an Figuren und das Beiwerk. Auch die so 
genannten „Wechselkrippen“ werden spärlich. Im Vordergrund steht die 
Beschränkung auf das zentrale Thema: die Geburt Christi.  
 
Die Vielfalt zeitgenössischen künstlerischen Krippenschaffens kommt nicht 
zuletzt auch in den diversen Benennungen der Objekte zum Ausdruck: 
Krippenaltar, Symbolkrippe, Kreuzkrippe, Krippenrelief, Blockkrippe, 
Wendekrippe, Baumkrippe, Schwammkrippe, Spanschachtelkrippe, 
Rindenkrippe, Strohkrippe, Eisenkrippe, Tonkrippe, Stoffpuppenkrippe usw. 
Manche Erzeugnisse vor allem von zeitgenössischen Künstlern, die als 
"Krippe" bezeichnet werden, haben allerdings auf den ersten Blick nur 
mehr wenig mit dem herkömmlichen Begriff zu tun. Sie haben aber sicher 
dazu beigetragen, dass die Krippe auch in unserer Zeit einen besonderen 
Stellenwert erhalten hat. 
 
Einen besonderen Aufschwung nahm in den letzten Jahrzehnten der 
Krippenbau. Damit wurde der Krippengedanke weiterhin stark gefördert. 
Von verschiedenen Organisationen werden Krippenbaukurse angeboten. 
Seit 2005 gibt es die OÖ. Landeskrippenbauschule in Geboltskirchen, aus 
der schon viele neue "Krippenbaumeister" hervorgingen, wobei die 
geradezu akribische Gestaltung sowohl heimatlicher wie orientalischer 
Krippenberge im Vordergrund steht. 
 
Verschiedene Krippenausstellungen, vor allem von den einzelnen 
Krippenvereinen in der Vorweihnachtszeit durchgeführt, tragen ebenso zur 
Verbreitung des Krippengedankens bei. Auch diese Ausstellung der 
Bezirksgruppe Wels der oö. Krippenfreunde ist ein wichtiger Beitrag, 
werden doch die Krippenbestände privater Krippensammlungen, die 
Krippenkünstler, die vielen Krippenschnitzer und Krippenbauer, die 
Einkaufsmöglichkeiten von Krippenfiguren und verschiedenem Zubehör 
usw. dargestellt. 
 
[Nach Dr. Dietmar Assmann: Weihnachtskrippen in Oberösterreich, 
Geschichte und regionale Entwicklung von den Anfängen bis in die 
Gegenwart.] 
 



Information von den O. Ö. Krippenfreunden  
 
Der schicksalhafte Umstand durch das Ableben von Obmann der Linzer 
Krippenfreunde, Gerhard REES, machte eine Neuwahl des Vorstandes 
erforderlich. In der Generalversammlung am 2. September 2013 einstimmig die 
bewährten nach angeführten Funktionäre in den neuen Vorstand gewählt. Obmann 
Kurt Klenner, Obmannstellvertreter Willi Steidl, Kassiererin Ingeborg Heidlberger 
und Schriftführerin Christa Stadlbauer. Die näheren Daten können aus der 
Vereinshomepage entnommen werden. 
Der Landeskrippenverband Oberösterreich wünscht dem neuen Vorstand eine 
vorbildliche Zusammenarbeit mit seinen Vereinsmitgliedern sowie in allen 
Bereichen des Krippenwesen eine erfolgreiche Funktionärsperiode. 
Gloria et Pax 
Karl Hennerbichler LO 
 
Eine heimatliche Krippe für den Vatikan 
 
Die Hausruck-Geboltskirchener Krippenfreunde haben eine außergewöhnliche 
Herausforderung mit dem Bau einer Krippe für den Vatikan angenommen. Über 
den Rom- und Vatikanexperten, Herrn Kom. Rat. Gust Heuberger, der die 
erforderlichen Vorgespräche zur Anschaffung einer heimatlichen Krippe für die 
Campo Santo Teutonica – Vatikan geführt hatte, wurde diese Bestellung 
eingeleitet. Im Mai dieses Jahres kam vom Vatikan an die Krippenfreunde 
Hausruck-Geboltskirchen der Auftrag, eine heimatliche Krippe im 
oberösterreichischen voralpenländischen Stil auf einer Grundplatte von 220 cm 
mal 150 cm mit 20 cm großen geschnitzten Holzfiguren zu erstellen. 
Für die organisatorische Leitung sowie deren stilgerechten Bauausführung wurden 
die geprüften Krippenbaumeistern, Wolfgang Seiringer (auch Leiter der 
Landeskrippenbauschule Oberösterreich) und Hans Schiendorfer bestellt. Der 
Krippenbau, an dem sich zahlreiche fachkundige Krippenfreunde beteiligen, wurde 
nach der erforderlichen Planung am 18. September 2013 begonnen. 
Die Übergabe der heimatlichen Krippe an die Erzbruderschaft zur schmerzhaften 
Muttergottes der Deutschen und Flamen erfolgt am 13. Dezember 2013 um 17.00 
Uhr im Rahmen einer besinnlichen Adventfeier. 
Alle Krippenfreunde, die dieses einmalige Ereignis miterleben wollen, haben die 
Möglichkeit im Rahmen einer mehrtägigen Adventfahrt des Reisebüros 
„Heubergerreisen“, www.heuberger-reisen.at, vom 10. bis 14. Dezember 2013 
daran teilzunehmen. Arrangementpreis im DZ/P  €  670,00; EZ-Zuschlag  € 
154,00. 
Buchungen können bei direkt beim Reisebüro: oberlehner@heuberger-reisen.at 
erfolgen. 
 



Info vom Verbandsvorstand  
Ein eigenes Logo für den Landeskrippenverband O.Ö. 
 

Nach einem über fünfzigjährigem Bestehens des 
Landeskrippenverbandes Oberösterreich konnten 

sich die derzeitigen verantwortlichen Funktionäre 

endlich zu einem eigenen Logo durchringen. Das bis 

dato verwendete Symbol war nur eine reine Kopie 

vom Weltkrippenverband (UN-FOE-PRAE) und Ös-

terreichischen Krippenverband. Durch die Schaffung 

eines landesverbandseigenen Logos wurde unsere 

Selbstständigkeit im Weltverband der Krippen-

freunde und im Verband der Krippenfreunde Öster-

reichs wesentlich fundamentiert. 
 

Bei der letzten Vorstandssitzung am 9. Oktober 

2013 wurde das neue Logo in Form eines gelbfärbi-

gen Kometen, auf dessen Fläche das obligatorische 

Krippenhäuschen mit der Heiligen Familie sowie der 

Schriftzug – Oberösterreichische Krippenfreunde – 

in schwarzer Farbe integriert sind, einstimmig be-

schlossen. Zusätzlich wurde auch die Genehmigung 

zum Ankauf von einem Roll-up für Innenveranstal-
tungen und Fahnen (für Masten mit und ohne Aus-

leger) für den Landeskrippenverband Oberöster-

reich erteilt. Das Fahnenmotiv der Verbandsfahnen, 

die über den Vorstand für repräsentative Veranstal-

tungen angefordert werden können, kann aus dem 

nebenstehenden Bild entnommen werden. Ab Mitte November 2013 ste-

hen diese Fahnen zur Verfügung. 

Dieses Logo wird vom Landeskrippenverband auf allen seinen öffentlichen 

Drucksorten und sonstigen Publikationen Verwendung finden. Die landes-

verbandseigene Homepage, www.ooe-landeskrippenverband.at, wurde 
bereits im Sinne des neuen Verbandsemblems umgestellt.   
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Gloria
 in excelsis deo

Aktuelles Krippenscha�en in Oberösterreich
Ausstellung der Bezirksgruppe Wels

der oberösterreichischen Krippenfreunde

Stadtmuseum Wels - Burg
22. November 2013 - 2. Februar 2014


	Mittbl. Nov. 2013 S 1
	Mittbl. Nov. 2013 S 10 
	Mittbl. Nov. 2013 S 2
	Mittbl. Nov. 2013 S 3
	Mittbl. Nov. 2013 S 4
	Mittbl. Nov. 2013 S 5
	Mittbl. Nov. 2013 S 6
	Mittbl. Nov. 2013 S 7
	Mittbl. Nov. 2013 S 8
	Mittbl. Nov. 2013 S 9
	Mittbl.Nov 2013 S 11
	Mittbl.Nov.2013 S12

